
Interessiert registriere ich

die Dramen der Straße. Hier, vor diesem Café

mit dem sündteuren Gesöff der

besseren Kreise, diesem Aussichtsplatz

eines Uhus im Stadtgewühl, könnte ich 

anstandslos sterben.



Beim Anblick der endlosen Kette

Vorübergehender denke ich an dich, an gestern

an deine unbeteiligte Umarmung, die  

Wunden hinterlassen hat, die sich sobald

nicht schließen werden.



Ein Windstoß, er weht mir das Haar

in die Stirn, und ich frage mich ernsthaft,

wann werde ich sterben, mit dem

Gesicht eines verletzten Uhus

im Stadtgewühl.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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